
 

16. Regional·konferenz Rechts·extremismus und 
Demokratie·stärkung führt über 100 engagierte Menschen 

aus Nord·deutschland nach Grevesmühlen 

Viele Menschen haben sich am 15. November in Grevesmühlen getroffen. 

Sie kamen aus verschiedenen Bereichen wie Schule, Politik und Verwaltung. 

Sie haben über Rechts·extremismus gesprochen. 

Diese Treffen nennt man "Regionalkonferenz". 

Die Konferenz fand in der 'Malzfabrik' statt. 

Das ist ein Gebäude vom Kreis Nord·west·mecklenburg. 

Menschen aus Schleswig-Holstein und Mecklenburg trafen sich.  

Auch einige Gäste aus Niedersachsen kamen dazu. 

Sie tauschten sich us. 

Alle haben Sorge, vor der weiteren Zunahme von rechts·extreme Vorfälle. 

Sie haben auch Sorge, dass immer mehr Menschen die Demokratie ablehnen. 

Ein Team hat die Konferenz organisiert. 

Dazu gehören Fachleute aus der Beratung, 'Partnerschaften für Demokratie' 
und auch ein Verein. 

Sie haben ein Programm mit Work·shops vorbereitet. 

Ein Workshop hieß "Mit dem Recht gegen rechts". 

Dort zeigten sie Strategien gegen Rechts·extremismus. 



Experten sprachen darüber, wie man sich bei Bedrohungen schützt. 

Es gab auch einen Austausch über Herausforderungen. 

So wurde über Rassismus im ländlichen Raum gesprochen. 

Die Teilnehmer konnten zudem ihre Wünsche äußern. 

Sie wollen mehr Schutz für sich selbst. 

Sie wollen auch Hilfe von wichtigen Personen in Politik und Verwaltung. 

Auch eine gute Finanzierung für die Arbeit gegen Rechts·extremismus ist 
wichtig. 

Die Teilnehmer finden: Menschen sollen mehr Mut bekommen, sich gegen 
Rechts·extremismus zu wehren. 

Lokale Gruppen und Initiativen spielen dabei eine wichtige Rolle. 

Das Team der Regional·konferenz hörte alle Anliegen. 

Sie möchten eine starke Botschaft an die Verantwortlichen schicken. 

Die Konferenz endete mit einem Blick nach vorne. 

Die nächste Konferenz ist im Jahr 2026 geplant. 

Die 'Partnerschaft für Demokratie' der Stadt Ratzeburg und des Amtes 
Lauenburgische Seen möchte diese Konferenz ausrichten. 

Die Regional·konferenz wurde 2012 in Ratzeburg gegründet. 

Sie hilft Menschen, gegen Rechts·extremismus aktiv zu werden. 

Bis 2024 gab es 15 Konferenzen. 

Sie fanden an verschiedenen Orten in Nord·deutschland statt.  


